— Zur Kohlenthewerung bringt bie 
frelconſervative „Poſt“ einen Artikel, der für die 
Ausſchaltung des Zwiſchenhandels eintritt, der vor⸗ 
zugsweiſe die gegenwärtige Kohlentheuerung ge“ 
ſchaffen habe. Die Kohlengruben ſollten alle Be⸗ 
ſtrebungen, die auf eine Befreiung vom Zwiſchen⸗ 
handel hinzielen, unterſtützen. Die Prlvatgruben⸗ 
beſitzer des Rhein- und die fiskaliſchen Betriebe des 
Saargebiet3 hätten bereits ſeit Jahren eigene Ver⸗ 
taufsbureaus eingerichtet, die den Zwiſchenhandel 
direkt ausſchalten. Der Leiter des Bureaus geht 
wie ein Kaufmann auf Reiſen, um die Kohle abzu⸗ 
ſeen. Jeder Verbraucher, der kommt, wird fo, 
wie er es nach Lage der Dinge eben beanſpruchen 
kann, bedient, ebenſo prompt und gut bedient, wie 
es nur durch irgend einen Großhändler geſchehen 
tann. Aehnliche Bureaus könnten durch einen 
genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluß alle Gruben 
gründen. Es jei wirklich an der Zeit, auch ein» 
mal dieſen Weg ernſtlich ins Auge zu faſſen. Der 
Staat könne nicht alleine helfen. 

— In Nordamerika hat durch die Aus⸗ 
ſtandsbewegung der Bergleute in Pennſylvanien dle 
Kohle bereits eine Preisſteigerung um 75 Pro⸗ 
cent erfahren. Ein weiteres Steigen iſt ſehr 
wahrſcheinlich. 

— Für die Beſiedelung Deut ſch⸗ 
Sübweſtafritas mit Deutſchen tritt Prof. 
Rehbock, ein genauer Kenner des ee in 
der „Kolonialztg.“ ein, da die Entwickelung — daß 
hältniſſe in Südafrita die Gefahr naheriidt, 
das Schutzgebiet ſelnen Charakter als deutſche Ko⸗ 

wenn nicht in thatkräftiger Weiſe für 
lonie verliere, 8 
eine Vermehrung der deutſchen Bevölkerung Sorge 
etragen werde. Scheint doch ſchon in allernächſter 
Zeit die ſeitherige langſame Entwickelung des 
Schutzgebiets durch die Einwanderung zahlreicher 
Buren in den Süden, durch ein großes, vorwie⸗ 
gend engliſches Bergunternehmen im Norden in 
neue Bahnen gelenkt zu werden. Prof. Rehbock 
betrachtet dieſe Einwanderung der landeskundigen 
Buren für die wirthſchaftliche Erſchließung des Lan⸗ 
des als ſegensreich. Im Intereſſe des Deutſch⸗ 
thums hält er es indeſſen für erforderlich, der 
Burenbevölkerung eine an Kopfzahl wenigſtens 
gleich ſtarke deutſche Bevölkerung entgegenzuſtellen, 
die ſich mit den Buren zu einer Bevölkerung ver⸗ 
ſchmelzen werde, die dem Deutſchen Reiche und 
Deutſch⸗Südweſtafrita in gleicher Welſe zum Vor⸗ 
theil gereichen würde. 

— In Oeſterreich hat die Fraue n⸗ 
bewegung einen Fortſchritt zu verzeichnen. 
Den Frauen iſt die Erlangung dez mediciniſchen 
Doktorats fortab auch in der Weiſe geſtattet, daß 
die Studien an inländiſchen Fakultäten zurückge⸗ 
legt werden können. Ferner ſind die Frauen zum 
Apothekerberuf zugelaſſen. Hinſichtlich der Vor⸗ 
bildung werden in beiden Fällen dieſelben Anfor⸗ 
derungen geſtellt, wie bei den Münnern. 

— Die bulgariſch⸗ rumäntſche 
Angelegenheit hat nunmehr ihre Schärfe 
verloren, und bald wird Alles wieder „in Butter“ 
ſein. Fürſt Ferdinand äußerte zu einem Aus⸗ 
frager: „Ich habe niemals eine Brandfackel in 
meinen Händen gehabt und werde es auch nicht 
dulden, daß durch kleine Lappalien ein ernſter 
Conflitt entſtehe.“ Von Lappalien kann man in 
dieſem Falle nicht ſprechen, politiſche Morde find 
denn doch etwas Anderes. 

— Das Belgrader Amtsblatt mer 
det, daß geweſene Miniſter des Kabinets Georgie⸗ 
vitſch große Summen aus dem Dispoſitionsfonds 
für erfundene Staatsauslagen behoben habe. 
Näheres wird man wohl in der nächften Zeit hören. 

— Die Befürchtungen, daß auch 
deutſche Dampfer mit Truppen für Oſt⸗ 
afien an Bord bei dem letzten Talfun im indiſchen 
Ocean gelitten, da beſonders engliſche Transport⸗ 
dampfer mit indischen Truppen hart beſchädigt 
ſein ſollen, haben keine Beſtätigung gefunden. Der 
einzige deutſche Dampfer, der augenblicklich mit 
deutſchen Truppen an Bord im indiſchen Ocean 
ſich befindet, iſt der Bremer Lloyddampfer „Gera,“ 
der in dieſen Tagen Singapore erreicht haben 
dürfte. Im Ganzen befinden ſich zur Zeit 40 
Dampfer vom Norddeutſchen Lloyd und der Ham⸗ 
burger Packetfahrtlinie in Oſtaſien. 

— Die Militärattaché⸗Poſten der 
Dreibundmächte in Paris werden wieder 
beſetzt. Die Ernennung des öſterreichiſchen Oberſten 
des Gene ralſtabs Herberſtein zum öſterreichiſch⸗un⸗ 
gariſchen Milltär⸗Attaché in Paris und Brüſſel 
wurde der „Köln. Ztg.“ zufolge dort bereits zur 
Kenntniß genommen. Man zweifelt nicht, daß auch 
von der deutſchen Milttärabordnung, die an den 
franzöſiſchen Manövern theilnimmt, ein Mitglied 
als Milttärattaché in Paris bleiben wird. Damit 
erledigt ſich ein hüßlicher, von Frankreich provo⸗ 
eirter Zwiſchenfall, ſonſt hat die Sache wenig Bedeutung. 


Aus der Provinz. 


Flatow, 15. September. Aus dem Dorfe 
D., hlieſigen Kreiſes, iſt der Fall zu berichten, 
daß Jemand aus purem Geiz zum Dieb geworden 
iſt. Eine Beſitzerwittwe mit einem Baarvermögen 
von etwa 40 000 Mark hat ihrem Einwohner ein 
Sparkaſſenbuch über 4000 Mark, ſowie mehrere 
Wäſchegegenſtände geſtohlen. Um die That der 
Frau zu entſchuldigen, behaupten jetzt allerdings 
die Angehörigen, es liege Geiſtesgeſtörtheit vor. 

* Königsberg, 15. September. Zum Abſchluß 
der Jahres verſammlung des deutſchen 
Guſtav Adolf⸗Vereins wurde am Freitag 
ein Feſtſpiel in Luiſenhöh aufgeführt. Die 
Form gab dem Stoffe in engem Anſchluſſe an die 
Geſchichte Herr Superintendent Fritz Schawaller 
aus Braunsberg. Die Dichtung bildet den 
ſtimmungsvollen Rahmen für ſechs lebende Bilder, 
welche die ergreifendſten und markanteſten Mo⸗ 
mente der Salzburger Noth auch für das Auge 
fejthalten ſollen. Eine große Anzahl von Damen 
und Herren aus der Geſellſchaft hatte ſich für 
dieſen Zweck zur Verfügung geſtellt, und der 
akademiſche Maler Herr Emil Dörſtling hatte das 
künſtleriſche Arrangement übernommen, das ihm 
nach aller Urtheil ganz vortrefflich gelungen iſt. 
Der Altroßgärter Kirchenchor unter Leitung des 
Muſikdirektors Otto Fiebach verſchönte die Feier 
durch paſſende Gefänge: Des Speratus Lied „Es 
it das Heil uns kommen her“, das Emigranten⸗ 
lied „J bin ein armer Exulant“, das Guſtav 
Adolf⸗Lied „Verzage nicht, du Häuflein klein“ und 
ſo weiter. Der gewaltige Saal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Der Feſtſpielaufführung folgte 
am Sonnabend ein gemeinſamer Ausflug der Feſt⸗ 
nehmer nach Warnicken. Das Comité hatte einen 
Extrazug koſtenlos zur Verfügung geſtellt, und 
nicht weniger als 292 Theilnehmer waren der 
Einladung gefolgt. Der Zug hielt in Rauſchen, 
ferner an der Gauſupſchlucht und in Warnicken. 


* Königsberg, 15. Septbr. Auf dem Walter Si⸗ 
mon⸗Platze auf den Hufen fand geſtern Nachmittag bei 
ſchönſtem Wetter nach Zjähriger Pauſe ein Wett⸗ 
ſpielfeſt von Abordnungen faſt ſämmtlicher hieſigen 
höheren, mittleren und niederen Schulen ſtatt, an 
dem über 1600 Knaben und Mädchen, darunter 
auch ſolche aus 6 höheren Mädchenſchulen theil⸗ 
nahmen. Dem Schauſpiel, bei welchem die Mit⸗ 
glieder der hieſigen freiwilligen Sanktätskolonne 
die Ordnung aufrecht erhielten, wohnte ein nach 
vielen Tauſenden zählendes Publikum bei, darunter 
Vertreter des Maglſtrats, der zu der Veranſtaltung 
die Summe von 300 Mark geſpendet hatte, und 
Mitglieder der Stadtverordneten-Verſammlung. 
Nach einem Aufmarſch ſämmtlicher 63 Gruppen 
mit Muſik folgten volksthümliche Wettübungen in 
Sprung, Wurf, Ziehen, Ringen u. ſ. w. und 
darauf Einzel⸗Wettſpiele und Wettübungen für 
Knaben, von denen ganz beſonders Hindernißlaufen, 
Schleuderball⸗Wettſpiel und ein Wettlauf von ver⸗ 
ſchiedenen Gruppen Intereſſe erregten. Die Preis⸗ 
vertheilung von nahezu 50 Eichenkränzen mit 
weißen Schleifen an die Sieger vollzog der Vor⸗ 
figende des Spielausſchuſſes, Herr Stadtſchulrath 
Dr. Tribukait, der auch ein Hoch auf das deutſche 
Vaterland und Kaiſer Wilhelm II. ausbrachte. 
Mit dem Geſauge des Liedes „Deutſchland über 
Alles“ erreichte das ſchöne Feſt ſein Ende. 

* Ind, 15. September. Unſer in vergangener 
Woche abgehaltene Vieh⸗ und Krammarkt war 
einer der größten Märkle, die hier ſeit Jahren 
ſtattfanden. Pferde und Rindvieh waren in großer 
Menge zuſammengetrieben, und da auswärtige 
Händler auch recht zahlreich erſchienen waren, jo 
entwickelte ſich ein gutes Geſchüft. Auf dem 
hieſigen Bahnhofe wurden 860 Stück Hornvieh 
und über 100 Pferde verladen. Der ſtarke Auf⸗ 
trieb an Vieh iſt jedenfalls dem theilweiſen Futter⸗ 
mangel zuzuſchreiben, der in hieſiger Gegend 
herrſcht. — Ueber eine Wolfsjagd wird aus Kobi⸗ 
linnen bei Proſtken berichtet. Der Beſitzer Ro⸗ 
galski daſelbſt wurde am Dienſtag morgen darauf 
aufmerkſam gemacht, daß ein Wolf Angriffe auf 
das Vieh mache. Er eilte ins Haus, holte ſeine 
Flinte und ging dem Viehräuber zuleibe, welcher 
hinter einer Hecke Deckung geſucht hatte. Hier 
gelang es dem Beſitzer, ihn mit einem wohlgezlelten 
Schuſſe zu erlegen. 

* Tilfit, 15. September. Mit einem Jagd⸗ 
gewehr erſchoſſen hat ſich am Mittwoch der 56 
Jahre alte hieſige Malermeiſter Fritz Mankus in 
der Kurfürſtenſtraße in Berlin. Infolge von 
Nahrungsſorgen hatte ſeine Frau ihn verlaſſen. 
Seine Annäherungsverſuche waren mißlungen. 

* Bromberg, 16. September. Erſchlichene 
Wohlthaten ahnden die Gerichte recht empfindlich. 
So hat das hieſige Landgericht am 30. April den 
früheren Händler Abraham Cohn wegen Betruges 
zu 3 Monaten Gefüngniß verurtheilt. Schon im 
Jahre 1883 hatte Cohn ſich an den Magiſtrat 


gewandt und um Armenunterſtützung nachgeſucht, 
da er nicht imſtande ſei, ſich und feine Frau zu 
ernähren. Das Geſuch blieb zunäaͤchſt erfolglos, 
aber da er es mehrmals wiederholte und ſeine Armuth 
glaubhaft machte, erhielt er 1886 für die Winter⸗ 
monate 6 Mark monatlich bewilligt. Von 1892 
an wurde die Unterſtützung auf 12 Mark monatlich 
erhöht. Am 11. Juni 1898 ſtarb Cohn's Frau, 
und die Unterſtützung wurde nunmehr von 12 auf 
7,50 Mark herabgeſetzt; ſpäter wurde ſie wieder 
auf 9 Mk. erhöht. Ende 1898 heirathete Cohn 
ein 36 Jahre altes Mädchen. Die Unterſtützung 
erhielt er noch bis Februar 1899. Dann wurde 
feſtgeſtellt, daß Cohn ſelt Jahren ein Vermögen 
von 2000 Mark beſaß und es dem Magiſtrate 
verheimlicht hat. Obgleich nun von den Zinſen von 
2000 Mark ein erwachſener Menſch unmöglich leben 
kann, hat das Gericht angenommen, daß Cohn ſich die 
Armenunterſtützung durch betrügeriſches Verſchweigen 
ſeines Kapitalbeſitzes verſchafft und damit zugleich 
die Armenkaſſe geſchädigt hat. Die Reviſion des 
Angeklagten wurde heute vom Reichsgerichte als 
unbegründet verworfen. 

Schneidemühl, 15. September. Eine von 
grenzenloſer Rohheit zeugende That iſt heute von 
dem Schuhmacher Emil Zigelski hierſelbſt an ſeiner 
13/4 Jahre alten Stieftochter Marie Koß begangen 
worden. Lediglich aus dem Grunde, weil das im 
Zimmer in der Nähe des Stiefvaters ſpielende Kind 
zwei Finger in den Mund ſtach, ſchlug Zigelski 
mit der geballten Fauſt ſo unbarmherzig auf das 
Kind ein, daß es vor ſeinen Augen todt zu Boden 
fiel. Ein gegen die Schläfe geführter Schlag hatte 
den ſofortigen Tod zur Folge gehabt. Zigelskl, 
welcher ſofort in Haft genommen wurde, iſt eine 
überaus roh veranlagte Natur. Er war erſt vor 
einiger Zeit wegen Mißhandlung ſeiner Stiefkinder 
unter Anklage geſtellt, aber freigeſprochen worden, 
weil ſeine als Zeugin geladene Frau in der Haupt⸗ 
verhandlung von ihrem Zeugnißverweigerungsrechte 
Gebrauch machte. 

— _ 
Thorner Nachrichten. 
Thorn, den 17. September 1900. 

(Poſtbe förderung auf der Bahn 
Schönſee⸗Strasburg.] Auf der voraus⸗ 
ſichtlich zum 1. November zur Eröffnung ge⸗ 
langenden Nebenbahn werden in jeder Richtung 
zwiſchen Schönſee und Strasburg in zwel Zügen 
Schaffnerbahnpoſten eingerichtet werden, welche mit 
den Unterwegspoſtanſtalten die Poſtſendungen aus⸗ 
tauſchen. Außerdem werden noch in dem Mittags⸗ 
zuge Poſtſendungen von Schönſee nach Gollub in 
einem verſchloſſenen Poſtwagen befördert. Die 
Leitung und Beaufſichtigung des Poſtbetriebes auf 
der neuen Bahn wird dem Poſtamt in Schönſee 
Bahnhof übertragen. Auf dem Bahnhofe Matken 
wird eine Poſtagentur und auf dem Bahnhofe 
Galsburg eine Poſthilfsſtelle eingerichtet, deren Ver⸗ 
waltung dem dortigen Bahnagenten übertragen 
wird. Mit Eröffnung der Bahn werden die Per⸗ 
ſonenfuhrwerke zwiſchen Schönſee und Gollub ſowie 
zwiſchen Schönſee und Wrotzk aufgehoben. Die 
Poſtagenturen in Lipnitza und Großradowisk er⸗ 
galten durch eine Landpoſtfahrt, mit welcher 
Reiſende befördert werden, Verbindung mit dem 
Bahnhof Galsburg. In Schönſee und in Gollub 
werden Bahnhofsfahrten eingerichtet, bei den Fahrten 
in Gollub werden auch Reiſende befördert. 

? [Feldpoſtpackete für Oſtaſie n. 
Die angekündigte Bekanntmachung des Reichspoſt⸗ 
amts wegen Zulaſſung von Feldpoſtpacketen für 
unſere in Oſtaſien befindlichen Truppen iſt nun⸗ 
mehr ergangen, ſie lautet wie folgt: Von jetzt ab 
werden Privatpäckereien an die in Oftafien befind⸗ 
lichen deutſchen Truppen zur Feldpoſtbeförderung 
zugelaſſen; ſie müſſen folgenden Bedingungen ent⸗ 
ſprechen: 1) Gewicht der einzelnen Sendung nicht 
über 2¼ Kilogramm; 2) Größe nicht erheblich 
über 35 Centimeter in der Länge, 15 Centimeter 
in der Breite und 10 Centimeter in der Höhe; 
3) Verpackung in Kiſtchen oder feſte Kartons recht 
dauerhaft, mit äußerer Umhüllung in haltbarer 
Leinenwand oder Wachsleinenwand und mit feſter 
Verſchnürung; 4) die Aufſchrift muß in der Welſe 
hergeſtellt werden, daß auf die Sendung eine mit 
der vollſtändigen Adreſſe recht genau und deutlich 
ausgefüllte Feldpoſtkarte haltbar aufgeheftet oder 
aufgeklebt wird; auf der Karte iſt außerdem der 


Abſender und der Inhalt der Sendung genau an⸗ 


zugeben. Das Porto beträgt für jedes Feldpoſt⸗ 
packet ohne Unterſchied des Gewichts und des 
Beſtimmungsorts 1 Mk. Die Sendungen müſſen 
bei der Aufgabe frankirt werden. Zur Frankirung 
dienen Poſtfreimarken, die auf die Feldpoſtkarte zu 
kleben ſind. Eingeſchriebene Packete, Sendungen 
mit Werthangabe oder Poſtnachnahme ſind unzu⸗ 
läſſig. — Ausgeſchloſſen von der Verſendung 
mittels Feldpoſtpackets ſind unbedingt: Flüſſigkeiten, 
Sachen (Lebensmittel), die dem ſchnellen Verderben 
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unterliegen, zerbrechliche und leicht entzündliche 
Sachen ſowie die allgemein von der Poſtbeförderung 
ausgeſchloſſenen Gegenſtände. Die Verſendung von 
Waffen und Kriegsmaterial iſt zuläſſig, wenn durch 
Beſcheinigung einer Reichs⸗ oder deutſchen Staats⸗ 
behörde nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände für 
die deutſchen Streitkräfte in China beſtimmt find. ) 
Die Beförderung der Feldpoſtpackete erfolgt mit 
den alle 14 Tage abwechſelnd von Bremerhaven 
und Hamburg nach Oſtaſien abgehenden Reichspoſt⸗ 
dampfern. Eine Gewähr für die richtige und 
pünktliche Ueberkunſt der Privatpäckereſen kann die 
Poſtverwaltung nicht übernehmen. ; 

Im „Reichsanzeiger“ veröffentlicht der Kriegs⸗ 
miniſter v. Goßler eine Bekanntmachung, in der 
mitgetheilt wird, daß, da die Beförderung von Feld⸗ 
poſtpacketen nach Oſtaſien in den nächſten Tagen 
auf dem regelmäßigen Poſtwege noch nicht angängig 
iſt, auf einem Ende September von Hamburg aus 
abgehenden Materialtransportſchiffe Packete befördert 
werden können. — Zu dieſem Zwecke wird be⸗ 
ſtimmt: Die Packete müſſen bis ſpäteſtens 22. Sep⸗ 
tember, ſeetüchtig verpackt und bis Hamburg frankirt, 
bei der Bahnhofskommandantur Hamburg einge⸗ 
troffen ſein, ſpäter eintreffende Packete können 
wahrſcheinlich nicht mehr befördert werden. Auf 
den Adreſſen iſt Name, Dienſtgrad und Truppen⸗ 
theil des Empfängers genau und deutlich zu be⸗ 
zeichnen, z. B.: „An Bahnhofs⸗ Kommandantur 
Hamburg, für Gefreiten Eduard Müller, 5. Kom⸗ 
pagnie 1. Oſtaſiatiſches Infanterie-Regiment.* Die 
Poſtpacketadreſſen bezw. Frachtbriefe ſind mit der⸗ 
ſelben Adreſſe unter Angabe des Inhalts des 
Packets zu verſehen. Das Porto bis Hamburg 
tragen die Abſender, die weitere Beförderung 
erfolgt koſtenlos. Es dürfen geſandt werden: an 
jeden Offizier und im Offiziersrange ſtehende 
Perſon je ein Packet oder mehrere Packete im Ge⸗ 
ſammtgewicht bis 50 kg und an jeden Unter⸗ 
offizier und Gemeinen bezw. im entſprechenden 
Range ſtehende Perſon je ein Packet oder mehrere 
Packete im Geſammtgewicht bis 30 kg. Vor 
Ueberſendung überflüſſiger Sachen wird ausdrücklich 
gewarnt, fie find dem Empfänger nur zur Laſt. 
Dem Verderben ausgeſetzte Gegenſtände, wie 
Lebensmittel werden nicht befördert, ſondern den 
Abſendern zurückgeſandt. | 


Verm iſchtes. 

— Zeppelins Luftfahrzeug. Aus 
Friedrichshafen wird der „Magdeb. Ztg.“ geſchrieben, 
daß die Reparaturen und Verbeſſerungen an dem 
Luftfahrzeug des Grafen Zeppelin nahezu ffertig 
ſind; in den letzten Tagen ſind Gasbehälter zur 
Füllung des Ballons eingetroffen. Ende September 
oder Anfang Oktober joll eine neue Auffahrt vor 
ſich gehen. 2 . 
— humoriſtiſches. Die Haupt ſache. 
Re! meine Gnädigſte, 12 hat Ihnen die Kunſt⸗ 
ausſtellung gefallen?“ — „Ganz ausgezeichnet. 
Ich bin ſehr bemerkt worden!“ 0 0 
— Moderne Sparſamkelt. „Die 
Frau von dem jungen Müller ſoll ja ſehr ſparſam 
ſein!“ — „Das glaub' ich! Sie legt ſich ſogar 
täglich vom Haushaltungsgeld etwas zurück für die 
Eheſcheidungskoſten!“ (Flieg. Bl.) 


Für die Redaktion verantwortlich: M. Lambeck in Thorn 


Handelsnachrichten. | 
Amtliche Notirungen der Danziger Börfe. 
Sonnabend, den 15. September 1900. # 

Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
dem notirten Preiſe 2 M. per Tonne ſogenannte Factorei- 

Proviſton uſancemͤͤßig vom Käufer an den Verkäufer vergütel, 

Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 5 
inländiſch hochbunt und weiß 717-793 Gr. 152 bis 

156 Mark bez. 
inländiſch bunt 753—788 Gr. 141—151 M. bez. 
inländ. roth 766—799 Gr. 147150 M. bez. 

Roggen per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Gr 

Normalgewicht } 
inländiſch grobkörnig 744 Gr. 128 M. dez. 
tranſito feinkörnig 726 Gr. 93 M. 

Ger ſte per Tonne von 1000 Kilogr. 9 
inländiſch große 674 — 709 Gr. 136— 141 M. bez 
tranfito kleine 609632 Gr. 102½ — 104 M. bez. 

Raps per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch Winter⸗ 256 Mk. dez. 

Kleie per 50 Klg. Weizen- 3,90 


Der Vorſtand der Producten Börſe⸗ E 
95 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskamme 
Bromberg, 15. September 1900. 
Weizen 144 —150 Mark, abfallende Qualität unter Not 


Roggen, geſunde Qualität 130 — 136 Mk., feuchte a 
fallende Qualität unter Notiz. a 


Gerſte 128134 Mk., feine Qualität über Notiz b. 142 Mt, 
Hafer alter 128-133 Mk., neuer 130— 134 Mk. 
Futtererbſen nominell ohne Preis. 
Kocher hſen 140 - 150 Mark. 
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826 220 58 834 80 931 45 3 * 
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483 532 (200) 51 69 684 706 817 114128 226 38 3. Klaſſe. Ziehung am 15. Septbr. 1900. (Nach m.) 
3. Klaſſe. Ziehung am 15. Septbr. 1900. (Vor mg) 5 


426 (500) 573 681 761 115005 62 2018390 578 663 Nur di 8 0 N ES CC AR 5 
0 ü r ur die Gewinne über 160 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 
Nur die Gewinne über 100 Mt. find in 4 behgefügt. 707 49 849 65 980 116099 213 344 555 73 687 758 
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e 208. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie 73 116 80 240 396 579 790 988 118220 88 313 (200) | 208. Königl. Preuß. Klaſſeulotterie. 
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A, 2 0% (200) 2 542 84 641 (00) 43 946 55 89 216 36 346 90 445 57 604 19 770 143130 41 7494 | (200 8 09 00 bos 41 7 2714 202 80 r 74 803 26 146068 260 75 336 177808 
26179 354 33 541 66 88 600 50 805 27052 82 112 | 287 547 679 819 05 14403 63 700 47 00 80 806 9/6 (500, 30 7 77 570 719 29 891 50 080.96 28035 51 607 80 148031 49 92 185 304 433 701 66 149006 81 
11 4e 86 14749 59 94 99 603 70 879 981 28003 157 | 80 145100 20 62 9% 232 70 412 516 056 75 99 0 | 109 559 70 84 91.92 70172 802 20008 246 372 619 | 143 20 84 81 oo n 
243 91 408 67 78 554 816 901 29007 105 224 45 395 | 146127 (5000) 311 44 439 519 622 56 905 (200) | 880 550, 98 150048 si 92 171 87 291 499 575 663 786 


AD 162 8 85 (00) 984 90 147089 268 (300) 377 432 70 524 65 148234 49 918 30202 14 62 325 583 927 31263 366 427 539 603 181205 85 306 64 475 94 502 90 673 840 182106 500 


20 21 628 913 77 153091 240 515 45 75 781 154019 
107 15 206 14 31 37 435 (300) 679 813 958 155005 
113 412 23 584 720 883 156226 372 668 888 903 68 
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43 80 621 70 712 77 841: 52028 10) 87 220 340 76 170032 46 (200) 198 253 306 78 824 61 942 171122 36035 133 290 303 99 408 53 496 572 08S. 72 1 (500) 223 84 85 581 600 176 15 48 185 281 361 560 67 677 
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3 3 36 220116 226 565 633 (300) 64 700.2 876 994 221009 104144 336 445 591 657 969 105041 189 300 79 563 

EL 223 90 91 (200) 583.84 Sur 420 MOBONT BCE | a Anz 900) 70 202 26 873 003 59 09 mann | en 07190 900 5 67 70 10 . (1000) 280 28 
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109039 (200) 125 270 89 328 459 77 529 695 824 59 903 . 2110161 301 68 486 537 (1000) 111119 344 458.040 In _Gewwinmade verblieben: 1 Gew. à 00 000 At. 
110065 149 218 63 65 410 65 628 82 96 729 807 65 REN 772.936 112031 267 87.253 608 728 882 96 113028 | 1 J 45000 Mt, 1 2 30000 Mt., i & 10000 M. 
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Ausverkauf! 
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U ſer L Holzmaterlalien zu räumen, verkaufen wir zu äußerſt 8 ö Maſſiv eichene = 
m unſer Lager an Holzmaterlalie ; Ar ara 
v billigen Preiſen alle Sorten — | S | 0 b p . ri e ˖ b 0 d e N 25 
g Bretter und Bohlen 0 > 
un, nd hal boden, * 
Schaalbretter bejünmt u. unbeſüumt | in Kiefer beſter u W Faß = 
Pappleiſten Tanne. 2 Faak ft en 2 

2 Mauerlatten > 0 a N ? “> 
= ON: erner beſte trockene elbohlen und trockene Erlenbretter und Bohlen inf D 5 lt m I N ſtri na 

Fee 5 let Saal, bene c — Eichen⸗Bretter und Bohlen. 85 aiziger uf 0 l I I 2 


A. Schönicke & Co., Danzig. 


N. 


5 FRANKFURTEN imer & Kaun. 
TR de: em . fe F ..... ———————————— TE TREE EHRT 


Ee, Konıgl Jtalien Regı (X 
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Auf die Tiſchwein marken Nn 
Deſſertweine: 


A Gloria roth. . » 


Gasanzünder? engen 3 


f Gloria weiss Ta 
2 Gloria extra roth . ö ohne Zündflamme derb eb heerſch w ife in den Provinzen Poſen oder Weſtpreußen 
A Ar a 5 N 

tn dan 2 2 zündet Gasbrenner und Gaskocher durch 8 v ae ee Raben H 1 —— 
| Flora rom 2 einfaches Darüberhalten, ift transportabel, gen alle Arten Hautun n e und Aten Brennereien, Molkereien, Me- 
dene — 200 . elegant, dauernd und bei etwaiger ® Parts rde. wi 55 e aue fte) ae Drainage · 

I ii ½ Lfl. 8 el, e N ’ inanzier 

N N a 1 D 200 mechauiſcher Zerſtörung der Zünd⸗ Blüthchen, n l „ ernhard Karschny, 
MW Vormouth di Torino” . 200 , maſſe durch Auswechſelung der Pa- O Anden 4 Bo. 72 Bantgefejäft, Stettin. 
5 ae 1 trone leicht wieder her ſtellbar. eee e 


Alleinvertrieb für Thorn Neueſte Genres. Sauberſie Ausführg⸗ 


(auch an Wiederverkäufer) ® orner 50 chirmfe ab rik 
Slädtiſche Gasanſtalt Thorn. „gooie m. 


S00000000000:000000080000 FF Nur Geldgewinne. — Ziehung vom 
20.— 26. Oktober. Loos à Mk. 3,30 
. ® 
Der grösste Erfolg der Neuzeit! 


des bini 898 anzaußerordentli 
fr er a Qualitäten repräfentiren. 


beziehen in Thorn durch 
— — nski, Colonialwaarenholg. 


> Original-Füllungen der 
Gesellschaft kosten 10 Pfg. 
I per Flasche mehr. 


i Man achte auf Firma u. Schutzmarte 


Grun dfücks⸗Herkauf 


weil dieſe — in Berückſichtigun 4. ancdr aa a 
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| zur Königsberger Schloß⸗Lotterie 
Nur Geldgewinne. — Ziehung vom 
13.—17. Oktober. Looſe à Mk. 3,30 


. Bini Größte b 
g Auf das zur Albert Rapp'ſchen i d b zur WI. Berliner Pferde⸗Lotterie. reiſe. | 
! * Wen Srndfit Rew| i 5 Ye erühmte Nach 10 12. Oktober. — Looſe 1 Auswahl. 
ll MNinlos““ Waschpulver Sr e, | 
Ort und Stelle am aer 140 Dezember. — Looſe 765 neuheiten 
K . . „ ehung a 8 Loo 

5 — ne a 1 ormittags nach dem franz. Patent J. Picot Paris Ziehung am 29. Rovember. — Looſe onnen irmen. | 
kleber den Zuſchlag wird daſelbſt Zu haben in allen besseren Geschäften wie direkt von: a Mk. 3 2 0 ER 1 
5 3 12 U [ den. 2 zu h. en in de on rmen, 

N 1 205 — 3 22 1 555 L. Minlos & G5 y Köln-Ehrenfeld. Expedition * „Thorner Zeitung. 4 und Fächern, Io Beziehen von Sonnen- 
| RE AT 


Konkurs» Verwalter. und Regenjchirmen. 


Druck und Verlag der Raths ſuchdeucerel Erust „ Tporn. 


